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Der Gegenstand 

Ordnung, Struktur, Aufbau, Form-, Abform- und 

(3 D-)Druckverfahren in der Skulptur

Prof. Dr. Sara Hornäk



Ausgehend vom Gegenstand, seiner Bedeutung, seiner Materialität und seiner Form zeichneten und 

modellierten wir, formten ab, transformierten im Zwei- und Dreidimensionalen. Den Ausgangspunkt 

des plastischen und grafischen Arbeitsprozesses bildet die Analyse von natürlichen und technischen 

Gegenständen, ihren Ordnungen, Strukturen und ihrem Aufbau. Zeichnungen, Bildersammlungen, 

Fotografien von Vorgefundenem werden durch Transformationen mehr und mehr angeeignet und in neue, 

eigenständige Formen und Bildformen überführt. Die Abstraktion vom Gegenstand erfolgte über die 

verschiedenen Abform- und Drucktechniken, über Umsetzungen vom Positiv ins Negativ und umgekehrt, 

über die Umsetzung in neue Materialien. 

Skulptural gearbeitet wurde mit klassischen Form- und Abformmethoden und Gusstechniken. Als Materialien 

kamen Wachs, Gips, Beton, Latex oder Silikon u.a. zum Einsatz. Als Schnittstelle von Grafik und Skulptur im 

analogen und digitalen Bereich erfolgte zudem flankierend eine Einführung in den 3D Druck, zu dem seit dem 

SoSe die Studienwerkstatt existiert. Dass jedes neue Verfahren und jede künstlerische Herstellungspraxis als 

Vervielfältigungstechnik neue Gegenstandswelten hervorbringt, wurde an künstlerischen Beispielen gezeigt 

und in der eigenen künstlerischen Praxis erprobt. 
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